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Für die Redaktion verantwortlich
Nndolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkel

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G
Fernſprecher 312

Magiſtrats zu Halle a H
erbreitungsbezirks Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Hitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
e

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Mai
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pf entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Zur Eröffunng der Berliner
Gewerbe Ausſtellung

Halle 1 Mai
Heute Vormittag um 11 Uhr wird der Kaiſer die Ausſtellung

welche ſich am Treptower Park aufgebaut hat feierlich eröffnen
Die Kaiſerin wird in der Begleitung des Kaiſers ſein und hohe
Staatswürdenträger Miniſter Geſandte Generäle Abgeordnete
Vertreter der Stadt Berlin u ſ w werden dem Eröffnungsakte
beiwohnen Dadurch giebt der Kaiſer zu erkennen daß er die Aus
ſtellung für würdig erachtet ſie aller Welt zu präſentiren als Das
was ſie ſein ſoll und in Wirklichkeit auch iſt als ein Sammelpunkt
und eine Schauſtellung der Produkte welche deutſcher Fleiß deutſche
Jntelligenz deutſches Geſchick geſchaffen haben

Es ſind nur noch wenige Tage ſo wird in Frankfurt a M in
Anweſenheit des Kaiſers der Tag gefeiert an welchem vor
25 Jahren der Friede zwiſchen Deutſchland und Frankreich ge
ſchloſſen wurde Tagtäglich bekommen wir es zu hören und zu
leſen wie viel ſchlimmer es heute im lieben deutſchen Vaterlande
ſtehe als vor 25 Jahren ſelten nur werden wir darauf hingewieſen
um wie viel beſſer es ſeitdem geworden iſt Wenn irgendwo eine
Beſſerung und zwar in großartiger Weiſe in jenem Zeitraume ſich
in Deutſchland vollzogen hat ſo iſt es geweſen auf dem Gebiete
des Gewerbes und der Jnduſtrie Dieſer ungeheure Fortſchritt
wird meiſtens entweder überſehen verkannt oder abſichtlich in Abrede
geſtellt aber deſſen ungeachtet bleibt die Thatſache beſtehen daß
dieſe Fortſchritte gemacht worden ſind und was das Weſentlichſte
iſt Gewerbe und Jnduſtrie haben ſich durch ſich ſelbſt und aus
eigener Kraft empor gearbeitet keine Subvention aus ſtaatlichen
Kaſſen iſt ihnen zu Theil geworden und es war vielleicht ein Segen
daß Profeſſor Reuleaux über die deutſchen Jnduſtrieprodukte
auf der Weltausſtellung in Philadelphia das herbe Urtheil fällte
Billig und ſchlecht denn das wurde der Ausgangspunkt einer

neuen Epoche für unſere Jnduſtrie die ſich von nun ab bemühte
loszuarbeiten auf ein Billig und gut

ſchaffen

h

Das Vordringen der deutſchen Jnduſtrie auf dem Weltmarkte
iſt ein nachhaltiges und macht ſich den andern Völkern beſonders
den Engländern recht fühlbar Dieſe letzteren ſind es denn auch
vornehmlich welche mit einer geheimen Sorge auf das friedliche
Vordringen der Deutſchen in allen Welttheilen blicken Wir wollen
uns mit unſeren Fortſchritten nicht gerade brüſten wiſſen wir ja doch
daß in dem friedlichen Wettbewerb auch die andern civiliſirten und
halb eivilſirten Völker ſchnell vorwärts ſchreiten andererſeits brauchen
wir aber unſer Licht auch nicht unter den Scheffel zu ſtellen
ſondern wir dürfen ohne Ueberhebung aber mit dem Bewußtſein
durch Fleiß und Geſchick etwas Gutes geſchaffen zu haben die
Welt einladen ſich mit unſern gewerblichen Erzeugniſſen bekannt
zu machen

Berlin iſt nicht nur in dem Sinne die Reichs Hauptſtadt daß
ſich dort die erſten ſtaatlichen Behörden beiſammen finden ſondern
es iſt die erſte Jnduſtrieſtadt Deutſchlands Dieſes Moment wird
vielfach nicht richtig erkannt Berlin bietet alſo eine gewiſſe Gewähr
dafür daß die gewerblichen Erzeugniſſe welche dort zur Aus
ſtellung gelangen ſich dort am reichhaltigſten und in beſter Qualität
aufgeſtapelt finden Der Werth der Ausſtellungen iſt in den letzten
Jahren und wohl nicht mit Unrecht vielfach angezweifelt worden
indeſſen dürfte es heute überflüſſig erſcheinen ſolche Betrachtungen
anzuſtellen es bleibt vielmehr zu wünſchen daß ſich die Zehntauſende
von Ausländern welche Berlin demnächſt paſſiren von den Er
zeugniſſen deutſchen Fleißes mit eigenen Augen überzeugenMöge die Ausſtellung von beſten Erfolg gekrönt ſein nicht

nur zum Heil und Segen der Berliner ſondern der geſammten
dentſchen Jnduſtrie möge der Erfolg ſ nicht nur nach der
ethiſchen ſondern auch nach der materiellen Seite hin geltend
machen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

61 Sitzung 111 Uhr Vormittags
J Berlin 30 April

Vor Eintritt in die Tagesordnung theilt Vizepräſident v n
mann mit daß die ungariſche Regierung die Mitglieder des Hauſes zum
Beſuch der Millenniums Ausſtellung eingeladen habe und daß
das Präſidium durch Vermittelung des Königl Staatsminiſteriums den
Dank dafür ausſprechen werde

Die Geſetzentwürf,e betreffend die Aufhebung der im Geltungsbereiche
des Rheiniſchen Rechts beſtehenden Vorſchriften über die Ankündigung von
Geheimmitteln betreffend die Pfandleihanſtalten zu Caſſel
Fulda und Hanau und betreffend die Landeskreditkaſſe zu Caſſel
werden in dritter Leſung angenommen

Es folgt die erſte Leſung des Geſetzentwurfs zur Ergänzung des Ge
ſetzes vom 31 Juli 1895 betr die Errichtung einer Centralanſtalt zur
Förderung des genoſſenſchaftlichen Perſonalkredits Durch
dieſen Geſetzentwurf ſoll das ſtaatliche Grundkapital der Centralgenoſſen
ſchaftskaſſe von 5 auf 20 Millionen erhöht werden

Abg Knebel natlib hält für nöthig daß die Vorlage in der Budget
kommiſſion ſorgfältig geprüft werde

Geh Finanzrath Havenſtein führt aus daß die Kaſſe gerade zu
dem Zwecke geſchaffen worden ſei Kreditbedürftigen billiges Geld zu ver

Abg v Mendel ſEonſ tritt für die Vorlage ein und betont daß

Dio ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

80 Fortſetzung Nachdruck verboten
Es mochte gegen Mitternacht ſein als die Glocke an Roſa s

Thür heftig gezogen wurde Die kleine Tänzerin hatte ſich
noch nicht zur Ruhe begeben denn Gram und Sorge hielten
ſie noch wach ſie beeilte ſich deshalb ſelbſt dem Hausmeiſter
zu öffnen der in Begleitung eines fremden Mannes vor der
Thür ihrer Wohnung ſtand

en Riedel erſchrecken Sie nicht ſtotterte der Mann
es iſt nämlich ein Unglück paſſirt

Um Gotteswillen was iſt geſchehen ſtammelte Roſa
leichenblaß werdend ſie dachte nur an ihren Geliebten

Dem Karl Jhrem Anverwandten iſt das Malheur paſſirt
der arme Kerl iſt ſchrecklich zugerichtet worden ich glaube

ſchwerlich daß er davon kommt die Beſtien die engliſchen
Doggen haben ihn ja halb zerriſſen Wer heißt ihn auch bei
nachtſchlafender Zeit in den Garten einſchleichen So reiche
Leute laſſen ſich gut bewachen Aber ich plaudere hier und
der arme Haſcher erwartet uns ſie haben ihn ins Dollinger
Spital getragen und er hat mich himmelhoch gebeten Sie
Dre noch a zu ihm zu begleiten Er hat Jhnen was
5 aes zu beichten und morgen iſt s vielleicht aus mit

m e
Roſa kleidete ſich vollſtändig zum Ausgehen an ſie zitterte

an allen Gliedern die verſchlafene Magd half ſo gut es ging
der Hausmeiſter holte einen Fiaker vom nächſten Halteplatze
und ehe noch eine Stunde vergangen war ſaß die verwöhnte
junge Tänzerin am Bette des Schwerverwundeten in einem
niederen Zimmer mit weißgetünchten Wänden an denen noch
vier andere eiſerne Bettſtellen ſtanden auf deren Polſtern ſich
ſtöhnende Kranke wälztenDer unglückliche Karl war durch die Biſſe der wüthenden

Beſtien die Jack auf den vermeintlichen Einbrecher gehetzt hatte

furchtbar zugerichtte worden Blutige Tücher umwanden
Kopf und Geſicht die Wange war zerfleiſcht tiefe Bißwunden
an Hals und Leib verurſachten ihm entſetzliche Schmerzen
die Aerzte welche den Verband angelegt und die Wunden ge
prüft hatten gaben geringe Hoffnung auf Geneſung

Der Verwundete erzählte leiſe daß er plötzlich Licht in einem
Zimmer des Erdgeſchoſſes geſehen die Läden ſeien nicht feſt
geſchloſſen geweſen und er habe die hohe Geſtalt des Eng
länders erblickt der ſich dem Fenſter genähert vielleicht in der
Abſicht daſſelbe zu ſchließen Der Augenblick ſei ihm günſtig
erſchienen eine Unterredung zu begehren ſchnell hatte er ſich
über das Eiſengitter geſchwungen aber kaum daß er auf der
anderen Seite hinabgelangt war ſo kamen die großen Hunde
zähnefletſchend daher er wollte fliehen ſie ſtellten ihn
und auf den Zuruf des braunen Dieners fielen ſie über ihn
her und zerfleiſchten ihn mit ihren Zähnen Jack ſah dem
Schauſpiel mit grinſendem Lächeln zu und erſt als auf das
Geſchrei und die Hülferufe Karl s Leute herbeiſtrömten gebot
er durch Zuruf den Hunden von ihrem Opfer abzulaſſen
Der Ohnmächtige wurde in das Spital getragen wohin ihn
ſein Freund begleitete

Sir Frederik war der Meinung daß man einen Ein
bruchsdiebſtahl beabſichtigt habe

Roſa ſaß an dem Lager Karl s und es war ihr als be
drücke ſie ein böſer Traum Faſt mechaniſch gelobte ſie dem
Kranken ſeine letzte Bitte zu erfüllen und für Marie ſorgen
zu wollen

Abgebrochen ſtammelnd erzählte Karl von den Erlebniſſen
jener Nacht in der Villa Hitzenau von Dannfy s Blendung
und was dieſer ihm im Zuchthauſe anvertraut

Zum Theil war der Tänzerin dies alles ſchon bekannt nur
ſprach Karl jetzt die Wahrheit indem er bekannte daß die kleine
blonde Marie welche er für Dannfy s Tochter ausgegeben ſein
eigenes Kind ſei Aber er ſagte doch noch eine Lüge als er allen
Ernſtes verſicherte die kleine Mary Dannfy ſei geſtorben und

n hſeine Partei ſchon voriges Jahr bei Gründung der Kaſſe 20 Millionen

Grundkapital für nöthig gehalten habe 4 tDelitzſchen Genoſſenſchaften möge ſeine Gegnerſchaft gegen ſeine landwirth
ſchaſtlichen Genoſſenſchaften nicht ſo ſchroff betoneu eine jede der beiden
Gruppen habe auf ihrem Gebiete Erſprießliches zu wirken

Abg v Woyna freikonſ hofft daß in der Kommiſſion die in den
Motiven nicht gegebenen Nachweiſe nachgeholt werden und wünſcht daß
die Sparkaſſen an die Centralgenoſſenſchaftskaſſe angeſchloſſen werden z

Finanzminiſter Miquel weiſt darauf hin daß die Grundſätze für die
Geſchäftsführung der Kaſſe ſ Z mit dem Beirath derſelben dem Central
ausſchuß feſtgeſetzt worden ſeien und daß der letztere demnächſt auch die
Geſchäftsgebahrung zu prüfen haben werde Die Kaſſe ſei zunächſt als
Ausgleichsſtelle für die Genoſſenſchaften gegründet worden die Angliederung
an die Sparkaſſen habe vorläufig zurückgeſtellt werden müſſen Die Kaſſe
habe ſich ſehr erfreulich entwickelt und die Bildung von Genoſſenſchaften

nrigt hoffentlich werde das auch in Bezug auf das Handwerk der
all ſein

Die Abgg Graw und Pleß Ctr ſprechen ſich für die Vorlage aus
ebenſo Abg Arendt freik der betont daß der Zinsfuß der Kaſſe ſtabil
und vom übrigen Geldmarkte unabhängig ſein müſſe

Abg Gothein freiſ Ver ſteht der Vorlage wohlwollend gegen
über wenn er dabei auch uferloſen Plänen keinen Vorſchub leiſten will

Abg v Puttkamer Ohlau konſ führt aus daß es ſich hier um
ſolche garnicht handle hoffentlich werde der Widerſtand gegen die Vorlage
ſich in der Kommiſſion ebenſo ſchwach äußern wie heute im Plenum

Abg Schenck freiſ Volksp meint daß die landwirthſchaftlichen
Genoſſenſchaften ſich mit den SchultzeDelitzſch ſchen nicht entfernt meſſen
könnten und viele davon trotz der ſtaatlichen Hülfe ſich nicht halten würden
v Bildung von Kornhausgenoſſenſchaften werde die Sache noch ver
chlimmern

Abg v Bockelberg konſ erwidert daß der Vorredner als Anwalt
der SchultzeDelitzſch ſchen Kaſſen die landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften
die ganz andere Vorbedingungen und Aufgaben hätten vom grünen Tiſch
aus betrachte

Abg v Eynern natlib verlangt daß die Kaſſe zum landesüblicheninsſuße übergehe ſonſt beſtehe die Gefahr daß in einem Jahr ſtatt

Millionen 100 als Grundkapital rn ſein würden
Finanzminiſter Miquel legt dar daß die Kaſſe nichts verſchenke unddaß auch der Staat bei ſeinen Zuſchüſſen auf die Koſten komme Hoffentlich

werde die Kaſſe in Bälde Depoſiten gewinnen Uebrigens würde die
Hebung des Perſonalkredits auch durch ein finanzielles Opfer des Staates
nicht zu theuer erkauſt ſein Die Vorlage wird der Budgetkommiſſion
überwieſen

Nächſte Sitzung Montag 1 Uhr Erſte Berathung der Rechnungen
der Kaſſe der n eren für das Jahr vom 1 April 1894/95
Berathung des Antrages der Abgeordneten Dr Kruſe und Dr Martens
betr die Medizinalreform Kommiſſionsberichte über Petitionen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 April Hofnachrichten Der Kaiſer
fuhr heute früh um 8 Uhr mit der Bahn zur Station Großgörſchen
Straße ſtieg dort zu Pferde und ritt zum Tempelhofer Felde wo
er das 3 Garderegiment z F beſichtigte Kurz nach 2 Uhr kehrte
der Kaiſer nach dem Neuen Palais zurück

Der Kaiſer telegraphirte an die Familie des verſtorbenen
Profeſſors v Treitſchke Jch nehme an dem ſchmerzlichen Ver
luſte wärmſten Antheil und werde nie vergeſſen wie der Verewigte

erſt dann wäre ihm der Gedanke gekommen ſein eigenes Kind
an deren Stelle zu ſetzen ſo ſei Niemand ein Leid geſchehen

Aber es iſt doch eine Lüge warf Roſa kleinlaut ein
Karl faßte mit ſeinen fieberheißen Händen die ihrigen und

bat und flehte ſo lange bis die Tänzerin erſchüttert und ver
wirrt ihm gelobte ſobald Falkland ſich bei ihr blicken laſſe
ihm zu ſagen daß ſie um ſein Geheimniß wiſſe Dabei hatte
Karl es verſtanden Roſa den Beweis zu liefern wie es für
ſie ſelbſt von großem Vortheil ſei ihren Geliebten durch
die Mitwiſſenſchaft ſeines Verbrechens gleichſam in der
Hand zu haben Vielleicht könne dann doch noch alles gut
werden und was der Kapitän nicht aus Liebe thue würde aus
Furcht geſchehen Von einer irrſinnigen Frau könnte man im
ſchlimmſten Falle geſchieden werden und wenn auch Falkland
ohne daß man ihm die Dokumente vorweiſe der kleinen Marie
das Erbe nicht ausliefern werde würde er ſich doch gerne zu
einer bedeutenden Zahlung verſtehen und damit ſei dem armen
Kinde geholfen von dem Roſa ſich nicht trennen dürfe

Jmmer und immer wieder kam der Kranke auf ſein Be
e zurück und erzählte mit erſchütternder Treue von dem

erbrechen das an Dannfy begangen worden und in welchem
Zuſtande man den armen Geiger gefunden hatte Erſt gegen
Morgen fiel er in einen tiefen ohnmächtigen Schlaf

Du biſt die Erbin meines Geheimniſſes hatte er der
Tänzerin noch zugeflüſtert bewahre es wohl Roſa es iſt ein
koſtbares Vermächtniß

Völlig erſchöpft ſchied Roſa von dem Kranken im Herzen
die düſtere Ahnung daß ſie ihn lebend nicht mehr wieder
ſehen würde

16 Kapitel
Eine verlaſſene Geliebte

Zwei Tage nach jener Nachtſeene im Spital u
ſtarb Karl Riedel im Fieber Delirium ohne ſein ußtſein
nur für Momente wieder erlangt zu haben

Der Verband der Schultze

W
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Delte 2 Sonnabende

als gottbegnadeter Geſchichtsſchreiber begeiſterter Patriot und be
geiſternder Führer der deutſchen Jugend für Kaiſer und Reich
wirkte Der Name Heinrich v Treitſchke durch die Deutſche
Geſchichte mit der Wiederaufrichtung des Reiches aufs engſte ver
bunden werde dem Vaterlande allezeit theuer und ſein Andenken
in Segen bleiben Jm Auftrage der Kaiſerin ſandte Graf v KellerW eileidstelegramm cbenſo kondolirte die Großherzogin von

aden

Der Fürſt von Bulgarien welchem im Auftrage
des Kaiſers der Oberſtlieutenant Graf v Kanitz entgegengefahrenwar und welcher Nachmittags 48 Uhr hier äntraf wurde am

Bahnſteig vom kommandirenden General des Gardekorps v Winter
feld dem Kommandanten Berlins v Natzmer dem Polizei
präſidenten v Windheim dem Kammerherrn v Heſſenthal
der türkiſchen Botſchaft und der bulgariſchen Kolonie empfangen
Die Vorſtellung der Erſchienenen erfolgte durch den Oberſtlieutenant
Graf v Kanitz worauf der Fürſt ſein Gefolge vorſtellte Dann
hielt der Führer der Bulgarenkolonie eine kurze Begrüßungs
anſprache die der Fürſt jedem Einzelnen die Hand reichend er
widerte Die Abfahrt erfolgte vom Fürſtenzimmer des Bahnhofs
aus wohin der Fürſt ſich unter Begleitung begeben Der Fürſt
c get dem Oberſtlieutenant v Kanitz eine zweiſpännige

Gala che in welcher er ins Schloß fuhr wo er die
Petits Appartements bezog Jn mehreren Hofwagen folgte
die Begleitung des Fürſten Weiterhin wird gemeldet
Fürſt Ferdinand traf um Uhr Abends auf der Wildparkſtation
ein und wurde auf dem Bahnhofe vom Polizeipräſidenten von
Potsdam von Balan empfangen und begab ſich alsdann nach
dem Neuen Palais Hier wurde der Fürſt zunächſt vom Kaiſer
empfangen alsdann begrüßte er die Kaiſerin Während der Tafel
trank der Kaiſer dem Fürſten Ferdinand zu Die Muſik ſtellte
das erſte Garde Regiment zu Fuß Beſuche des Fürſten
Ferdinand bemerkt die Norddeutſche Der heute hier eintreffende

n ſr wird eine Aufnahme finden die ſeiner perſönlichen
Stellung und den guten Beziehungen Deutſchlands zu Bulgarien
entſpricht Deutſchland verfolgt in Bulgarien keine eignen
politiſchen Jntereſſen und wünſcht die Erhaltung guter
Verkehrsbeziehungen zu Bulgarien und eine weitere ſtetige
riedliche Entwickelung des ſtrebſamen bulgariſchen Volkes

Zu der jüngſten Miniſterkriſe ſchreibt der Berliner
Korreſpondent der Frankfurter Folgendes Thatſächlich wiſſen
die nächſtbetheiligten Perſonen von der akuten Kriſis von der in
den letzten Tagen einzelne Blätter geſprochen haben nichts Es
iſt das ganz leicht vereinbar mit der längſt bekannten Thatſache
daß die Reform der Militärſtrafprozeßordnung auf
Hinderniſſe in der Im dung des Kaiſers und wahrſcheinlich bei
dieſem ſelbſt geſtoßen iſt Dieſe Hinderniſſe ſind allmählich be
ſeitigt und reduzirt worden und die in erſter Linie betheiligten
Perſönlichkeiten waren der Meinung daß ſie die Reform durch
ſetzen würden und ſind auch jetzt noch dieſer Meinung Der
Reichstag hat auf dieſen Zuſtand auch Rückſicht genommen und
um durch Uebereifer nicht zu ſchaden den Kriegsminiſter von
deſſen gutem Willen man über iſt nicht gedrängt Es iſtimmer noch nicht genügend äuge ärt zu welchem Zweck die

iſtenz einer akuten Kriſis in beſtimmten Blättern behauptet und
geſchildert worden iſt Es iſt möglich daß von irgend einer Seite
dadurch eine baldige Entſcheidung provozirt werden ſollte Darauf
deutet auch die Mittheilung der Nationalztg hin daß der Entwurf der Milſtärſtraſpeogeſordnung bereits zwei Monate in dem

Kabinet liege Die Schilderung daß der Kaiſer auf längeren
Reiſen mehr als am Orte der Regierung einſeitigen militäriſchen
und höfiſchen Einflüſſen ausgeſetzt ſei iſt an ſich gewiß richtig
darüber ließe ſich namentlich aus der Vergangenheit aus der Zeitder Militärvorlage unter Caprivi Mancherlei erzählen Es iſt

aber auch hier der politiſche Zweck nicht ganz klar zu welchem
einzelne Blätter über dieſe Verhältniſſe gerade jetzt eine auffallend
offene Sprache führen Die Münch Neueſt welche Ver
bindungen mit dem Reichskanzler Palais haben ſchreiben Auf
Grund an kompetenteſter Stelle eingezogener Jnformation können
wir verſichern daß an eine Miniſterkriſis die mehrere Blätter
unmittelbar bevorſtehen laſſen c zu denken iſt Am aller
wenigſten denkt der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe
an ſeinen Rücktritt Alle entgegengeſetzten Meldungen ſind
erfunden

Zur Militärſtrafprozeß Reform nimmt heute die
Norddeutſche das Wort indem ſie ſchreibt Die Köln Ztg

brachte am 28 April von ſachverſtändiger Seite einen Artikel
über den Stand der militäriſchen Strafprozeß Reform in dem
eingehende Angaben über den Jnhalt des Entwurfs ſowie über
die Stellung der Bundesfürſten zur Frage des oberſten Militär
Gerichtshofes und die Haltung des preußiſchen Staatsminiſteriums
des Militär Kabinets c gemacht wurden Gleichzeitig veröffent
lichte der Hamb Korreſp einen weſentlich übereinſtimmenden
Artikel über daſſelbe Thema Wir wiſſen nicht ob dieſe Mit
theilungen der Wahrheit entſprechen finden es aber begreiflich

e

Als Roſa ſich von ihrem erſten Schreck erholt begann ſie
zu überlegen was ſie in ihrer ſchwierigen Lage thun könne
John Brown oder richtiger Kapitän Falkland hatte ſich näm
lich noch nicht bei ihr blicken laſſen

Nach der Erzählung des Verbrechens das ihr Geliebter
an einem wehrloſen Manne begangen hatte Roſa einen
Schauder empfunden bei dem Gedanken demjenigen in Liebe an
gehört zu haben der ſo Unmenſchliches zu thun vermocht Jhre
erſte faſt inſtinktartige Regung war geweſen John für immer
zu fliehen und ihr Verhältniß zu ihm zu löſen

Aber das Vermächtniß des Todten Jn Karls Hand hatte
ſie es gelobt dem verlaſſenen Kinde das auch ihre Anver
wandte war einen Theil des Vermögens zu erringen das der
Kapitän ſich ja unrechtmäßig angeeignet und bei näherer Ueber
legung erſchien ihr dies nicht einmal als ein großes Unrecht

Die Hauptſache war jedoch daß Roſa s leidenſchaftliche
Liebe noch nicht völlig erkaltet war Dazu kam der Ehrgeiz
ſie wollte die Gattin des engliſchen Lords werden den die
Kolleginnen ihr ſo viel beneidet und nicht als deſſen verlaſſene
Geliebte dem Geſpötte preisgegeben ſein

Ferner hatte ſie einen Umſtand in Erwägung gezogen den
ſogar Karl überſehen

Wenn die Geſchichte des blinden Geigers auf Wahrheit be
ruhte und Ellen Falkland jene arme Jrrſinnige wirklich ſein
angetrautes Weib war dann konnte ſie nicht zugleich die recht
mäßige Gattin des Kapitäns ſein War eine Ehe dennoch geſchloſſen ſo war es eine Scheinehe die leicht gelöſt werden

konnte Trat Roſa ihrem Geliebten mit aller Energie entgegen
deren ſie fähig war und ſah er ein daß ſie nicht mit ſich
ſcherzen laſſe und ihre Drohungen auch wahr machen könne
dann zog er es gewiß vor Frieden mit ihr zu ſchließen
Frieden um jeden Preis

Wenn er nur erſt käme
Und am Abend des vierten Tages von Sir Frederiks An

n in der Reſidenz war Roſa s ſehnlicher Wunſch er
füllt worden der Kapitän ließ ſeinen Beſuch anmelden

Gortſetzung folat

Seueral Auzeiger für Halle und den Saalkreis 2 Mai Kr 10o53
wenn einzelne Blätter von Quertreibereien ſprechen und die
Anſicht äußern daß es doch zweifelhaft ſei ob der Zweck dem
Zuſtandekommen der Reform zu nützen auf dieſem Wege
erreicht werde

S e Reichstagskommiſſion zur Vorberathung
des bürgerlichen Geſetzbuches nahm die 88 1548 und
1551 betreffend die Beſtimmungen über die Eheſcheidungs
gründe nach der Vorlage an unter Ablehnung des Antrages
Bachem daß Verweigerung der vereinbarten kirchlichen Trauung
Eheſcheidungsgrund ſei

Die Chancen für das n ſind inſofern geſtiegen als der rßte Theil des Centrums bereit ſein ſoll
für die Kommiſſionsbeſchlüſſe zu ſtimmen

Jn der heutigen Sitzung des Herrenhauſes
ſtand das e eſetz zur Berathung Esſprachen ſich gegen das Geſetz g der Form wie es vom Abge

ordnetenhauſe beſchloſſen worden iſt aus die Oberbürgermeiſter
ert Eſſen Becker Köln und Zelle Berlin ferner

raf Zieten der an Stelle des Flickwerks ein allgemeines Schul
geſetz fordert Miniſter Boſſe tritt für das Geſetz ein Der An
trag gr Kommiſſionsberathunng wird abgelehnt in der Spezial
diskuſſ werdeu die einzelnen Paragraphen abgelehnt die nächſte
Sitzung findet am Sonnabend ſtatt in welcher das Geſetz in zweiter
Leſung zur Berathung ſteht

Anläßlich der Erörterungen über den Uhr
Ladenſchluß war mehrfach die Frage aufgeworfen worden ob
entſprechende Beſtimmungen erlaſſen werden könnten nur auf dem
Wege der Geſetzgebung oder der Verordnung des Bundesraths wie
bei Feſtſetzung der Arbeitszeit im Bäckerei und Konditoreibetriebe
Die neueſte Nummer der halbamtlichen Berl Korreſpond giebt
darüber Aufſchluß Es heißt daſelbſt daß ſich S 120e der Gewerbe
ordnung auf welchen ſich die Vorſchriften des Bundesraths über
die Arbeitszeit in Bäckereien gründen auf die Gehülfen und Lehr
linge in Handelsgeſchäften keine Anwendung finden Will
man alſo die Arbeitszeit der Handlungsgehülfen und Lehrlinge
beſchränken ſo kann dies nicht wie im
ſtimmungen des Bundesraths geſchehen ſondern nur im Weg
der Geſetzgebung d h mit Zuſtimmung des Reichstags

Leipzig 30 April Das Reichsgericht verwarf heute die
Reviſion des Redakteurs Hofrichter iu Köln welcher am
21 December v J wegen Beleidigung des Direktors der rheiniſchen
Arbeitsanſtalt in Brauweiler Schellmann zu 3 Monaten Ge
fängniß verurtheilt worden war Jn den letzten Tagen theilte
der Vorwärts mit daß der erſte Strafſenat des Reichsgerichts
beſchloſſen habe gegen den Jngenieur und Mühlenbeſitzer Encillon
aus Urgeville die Anklage wegen Landesverraths zu erheben
Dieſe Mittheilung entſpricht nicht den Thatſachen ein ſolcher Be
ſchluß iſt nicht gefaßt worden und es wird auch wie wir erfahren
die Anklage gegen Encillon überhaupt nicht erhoben werden

Chemnitz 30 April Dem Vernehmen nach hat ſich hier
vor einigen Tagen ein Verband der Arbeitgeber der ge
ſammten Textilbranche und zwar von den angeſehenſten
Firmen der Weberei Wirkerei Spinnerei und Färberei mit großem
Kapitalfonds zu dem Zwecke gebildet etwaigen Arbeitseinſtellungen
mit denen die Textilinduſtrie bedroht wird ſofort entgegentreten
zu können

Erfurt 30 April Der frühere Reichstagsabgeordnete Wiſſer
iſt der Verleitung zum Meineid verdächtig verhaftet worden

Eiſenach 30 April Die von hieſigen Sozialdemokraten
durch Veranſtaltung einer größeren Verſammlung geplante Mai
feier iſt vom großherzogl Bezirksdirektor auf Grund landes
polizeilicher Vorſchriften verboten worden Gegen dieſes Verbot
iſt Beſchwerde Die Feier des 1 Mai ſoll nun durch
einen gemeinſchaftlichen Ausflug begangen werden

Hamburg 30 April Die Sozialiſten berufen am
Freitag zur Maifeier 66 Verſammlungen in Hamburg und den
Vororten ein 9 Vormittags die übrigen Nachmittags und Abends
Dagegen beſchloß der Jnnungsausſchuß alle Arbeiter die am Freitag
wegen der Maifeier ausbleiben abzulohnen und vor acht Tagen
nicht wieder einzuſtellen

Stargard 30 April Nach amtlicher Feſtſtellung erhielten
bei der Landtagserſa gwa hl im 4 Wahlbezirke des Regierungs
bezirks Stettin Pyritz Saatzig von 317 abgegebenen Stimmen
von Schmidt Hirſchfelde Frankfurt a konſ 315 Stimmen
h Stargard konſ 2 Stimmen v Schmidt iſt ſomit

gewählt

Tilſit 30 April Nach einer Meldung der Tilſ Allg
gtg aus Schirwindt wurde der Beſitzer Petrawitſch in
Lautzkehmen von ruſſiſchen Grenzſoldaten durch zwei Bajonett
ſtiche in den Unterleib ſchwer verletzt Er iſt bald darauf ſeinen
Wunden erlegen

Frankreich
Paris 30 April Jn der heutigen Sitzung der Depu

tirtenkammer verlas der Konſeilpräſident Méline folgende
miniſterielle Erklärung Meine Herren Jndem wir dem Rufe
des Präſidenten der Republik Folge leiſteten haben wir uns nicht
die Schwierigkeiten unſerer Aufgabe verhehlt Aber es giebt Zeitenin denen ihr Vaterland liebende Männer nicht das Recht haben

ſich der mit der Uebernahme der öffentlichen Gewalten verbundenen
Verantwortlichkeit zu entziehen Die Klarheit unſerer Erklärungen
wird Jhnen vom erſten Tage ermöglichen zu wiſſen was wir
wollen und wohin wir gehen Wir werden zuerſt das Werk der
Beruhigung verfolgen indem wir uns bemühen die Eintracht
wieder herzuſtellen die von den öffentlichen Gewalten untrennbariſt Die Vepatirtenkammer welche aus dem direkten allgemeinen

Wahlrecht hervorgegangen iſt hat das Uebergewicht bei der all
gemeinen Leitung der Politik Aber wenn ſie auch aus ihrem
Urſprung und aus der Verfaſſung unbeſtreitbare Rechte herleitet
ſo iſt es doch unmöglich ohne Mithilfe des Senats Geſetze zu
geben und zu regieren Es iſt dies eine feſtſtehende Thatſache
die alle theoretiſchen Erörterungen unnöthig macht Der gegen
ſeitige gute Wille hat bisher genügt um alle Schwierigkeiten zu
löſen An dieſen appelliren wir wiederum Wir verzweifeln nicht
daran die Spuren der jüngſten Konflikte auszutilgen wenn Sie
die Güte haben wollen uns auf das Aktionsgebiet zu folgen auf
welches wir uns zu ſtellen gedenken Die Kammer enthält wie wir
überzeugt ſind eine e die feſt entſchloſſen iſt ſolche Fragen
bei Seite zu ſchieben die ſie trennen um ſie endlich einem Syſtem
von demokratiſchen Reformen zu widmen die ſeit lange reif und
unverzüglich durchführbar ſind Dieſelbe wird Geſetzentwürfe zur
Erledigung bringen die die Arbeiter intereſſiren Das ſicherſte
Mittel den revolutionären Lehren den Weg zu verlegen wird
ſtets darin beſtehen daß man dem Jdeal der Gerechtigkeit und der
Solidarität treu bleibt welches die Ueberlieferung der republi
kaniſchen Partei iſt Ohne das Feld Jhrer Thätigkeit einſchränken
zu wollen glauben wir Sie an die weſentlichen Fragen erinnern
zu müſſen deren baldige Löſung nur von unſeren gemeinſamen
Bemühungen abhängt Nach einer en der von dem
neuen Kabinet zunächſt in s Auge gefaßten Reformen fährt die Erklärung fort Jn die erſte Linie ſtellen wir die fiskaliſchen Reformen

die Fragen ſind geſtellt und es iſt nothwendig dieſelben einer
raſchen Löſung zuzuführen Die Reform der Getränkeſteuern
und die Reform der Erbſchaftsſteuern liegen dem Senate vor
wir werden deren Durchführung energiſch verfolgen Was die
direkten Steuern anlangt die einem vom Lande unzweideutig
kundgegebenen Gefühle entſprechen

äckereigewerbe durch Bee

Die leichtfertige Art zu mauern wie ſie noch im

Budget für 1897 ein Syſtem von Reformen vorſchlagen die
ohne ärgerliche Beläſtigungen und ohne inquiſitoriſche und will
kürliche Maßregeln eine beſſere Vertheilung der Laſten ſicher
ſtellen werden und die geſtatten die kleinen Steuerträger zu
erleichtern den durch die Unterhaltung einer Familie nothwendigen
Laſten Rechnung zu tragen und die Landwirthſchaft zu entlaſtenDer Deputirte Deschanei führt aus die Erfahrung die man
gemacht als die Radikalen am Ruder waren iſt entſcheidend Seit
ſechs Monaten konnten dieſelben keinen einzigen Artikel ihres
Programms durchführen konnten über keine Reform berathen
Gauthier betont die Nothwendigkeit der Verfaſſungsreviſion
Miniſterpräſident Méline entgegnet daß Ganthier eine ſchwierige
Frage aufwerfe welche vertagt werden müſſe damit ſie in großem
Umfange diskutirt werden könne Beifall Jn Erwiderung auf
eine Aeußerung Goblets drückt der Miuiſterpräſident Méline ſein
Erſtaunen darüber aus daß man ihn beſchuldigt habe ein Complott
angeſtiftet zu haben um die Macht an ſich zu reißen man hat
geſagt das gegenwärtige Kabinet ſei nicht verfaſſungsgemäß man
vergißt daß Sarrien welcher einem kurz geſtürzten
Kabinet Freycinet angehörte doch in ein Kabinet Goblet eingetreten
iſt noch andere Beiſpiele derſelben Art können angeführt werden
Abſtimmungen der Kammern welche Kabinete ſtürzen ſind ſehr
oft ſtets unerklärlich und geben dem Oberhaupt des Staates keine
Auskunft das iſt der Fall in der Sitzung am vorigen Donnerstag
geweſen da die Abſtimmung in derſelben unklar war müſſen die
jenigen welche ſie abgegeben haben ſich darüber äußern

Orieut
Konſtantinopel 30 April Die türkiſchen Truppen

welche das im Kloſter Preveli ſich aufhaltende Komitee der Auf
ſtändiſchen aufheben wollten wurden zurückgeſchlagen Das Komitee
flüchtete ſodann aus dem Kloſter und wird verfolgt

Afrika
Bulawayo 29 April Earl Grey der neue Chef der

Verwaltung für Rhodeſia iſt hier eingetroffen

Ans der Umgebung
Merſeburg 30 April Eine ſtürmiſche Sitzung Jn

dem benachbarten Dorfe L fand am letzten Sonnabend eine Gemeinde
raths Sitzung ſtatt die laut Meldung des Merſ Correſp nach
kurzem Verlaufe mit einer ganz formvollendeten Keilerei ihren zwar
nicht der rn entſprechenden aber faktiſchen Abſchluß fand
Nur zwei der Herren Ortsvertreter betheiligten ſich nicht an den hand
greiflichen Auseinanderſetzungen

Z Brachſtedt 30 April Eine Morgengabe Zu dem
bereits gemeldeten Kinderfunde im Pferdeſtalle des hieſigen Guts
beſitzers Herrn Bennemann iſt ergänzend zu bemerken daß das Kind
während der Nacht von zwei Männern nach dem Stalle gebracht worden
ſein ſall wo es Morgens von den Knechten im Futtertaſten efunden
wurde Die Mutter des Kindes eine Dienſtmagd hat es ihrem früheren
Liebhaber einem Knechte als Morgengabe dorthin bringen laſſen Der
Findling iſt ſeitens der Gemeinde einſtweilen bei einer Frau in Pflege
gegeben worden

m Gerbſtedt 30 April Tragiſcher Ausgang Der Monteur
Carl Teske aus Berlin welcher geſtern im hieſigen Amtsgarten mit einer
ſchweren Schußwunde in der rechten Seite des Oberkörpers aufgefunden
und der Königlichen Klinik in Halle zugeführt wurde iſt dort ſchon heute
Mittag verſtorben Er ſelbſt hat noch kurze Zeit vor ſeinem Tode an
gegeben die Verletzung rühre von einem leichtfertigen Umgange mit einem

Revolver her doch liegt allem Anſcheine nach Selbſtmord vor Die in
Berlin lebende Frau des Verſtorbenen der ſich bekanntlich hier mit einem
jungen Mädchen verlobt hatte iſt telegraphiſch von dem Ableben ihres
Mannes in Kenntniß geſetzt worden Jn dem Portemonnaie deſſelben

befand ſich nur wenig Kleingeld und der Trauring

st Alsleben a 30 April Beurlaubt Dem zweiten Geiſt
lichen und erſten Lehrer der Gemeinde NeuſtadtAlsleben Herrn Prediger
G St iſt eines ſchweren Herzleidens wegen das bei ihm ſeit Februar
zum Ausbruch gekommen iſt ein vierteljähriger Urlaub bewilligt worden
Zur Führung der Amtsgeſchäfte werden zwei Vertreter einer für die
Kirche und einer für die Schule nach Alsleben geſendet werden Herr
Prediger St hat im März ſein 60 Lebensjahr am 18 Mai ſein
30 Dienſtjahr hier vollendet Hoffentlich kann er nach Ablauf des Ur
laubs ſein Amt wieder verrichten

pfk Sandersleben 30 April Unterſuchung Zu dem von
uns gemeldeten Baumfrevel können wir berichten daß am vergangenen
Montag Herr Staatsanwalt PannierBernburg eine genaue Beſichtigung
der betreffenden Gärten vornahm und die Schnittflächen der abgeſchnittenen
Roſen und jungen Bäume photographieren ließ die auf zwei Schartenin dem Meſſer des Uebelthäters ſchließen laſſen Ein junger Burſche aus

dem benachbarten Unterwiederſtedt auf den der Verdacht der Thäterſchaft
gefallen war da von einigen Schulkindern der gefundene Stock als der
ſeinige bezeichnet wurde mußte wieder entlaſſen werden da die Fußſpuren
nicht paßten Hoffentlich gelingt es den unausgefetzten Bemühungen der
Behörden ſowohl als der Bürger den Thäter bald zu ermitteln

Eisleben 30 April Selbſtmord Schwindler Geſtern
Vormittag wurde hier die Bergmannsfrau F in ihrer Wohnun
erhängt aufgefunden Eingetretener Tiefſinn und Lebensüberdru
ſcheinen die Urſache zur That zu ſein Vier Kinder ſtehen am Sarge der
Mutter und ſehen einer dunklen Zukunft entgegen Vorgeſtern wurde
hier der Barbier Otto Wendenburg aus elbsleben wegen mehr
facher hierſelbſt unter Angabe falſcher Namen verübter Schwindeleien
verhaftet

Kloſtermansfeld 30 April Vereinsweſen v h
erſelbem neuerdings auch ein Geflügelzucht Verein gebildet

chloß ſich dem bereits vorhandenen Kaninchenzüchter Verein an
Weißzenfels 30 April Volkszählungsergebniſſe Nach

den vorläufigen Ermittelungen des ſtatiſtiſchen Amtes iſt unſere Stadt
Weißenfels der Einwohnerzahl nach in der Monarchie die 70 in der
Provinz die ſiebente im Regierungsbezirke Merſeburg die weite Stadt

W Freyburg 30 April Todesfall In der Klinik in Halle
wo er Geneſung von ſeinem Leiden ſuchte ſtarb ein warmer Freund
unſers SchützenKorps und Feſtes der Leutnant der hieſigen Gilde und
Brauereibeſitzer W Steinfelder

Obſchütz 30 April Ein doppeltes Jubiläum feierr
morgen der hieſige Lehrer Herr Eduard Weiſe und zwar das 25 jährige
Dienſtjubiläum und zugleich das 25 jährige Jubiläum als Lehrer hieſiger
Gemeinde Jm Jahre 1871 vom Lehrerſeminare in Weißenfels entlaſſen
wurde ihm als erſte Lehrerſtelle die hieſige Schule zugewieſen Seit
1 Mai 1871 iſt Herr Weiſe ununterbrochen hier thätig geweſen und hat
ſich durch ſeine Pflichttreue volles Vertrauen und Anſehen weit über unſere
Gemeinde hinaus erworben

Ritterode 30 April Beſtätigt Herr Gutsbeſitzer Guſtav
e hier bislang erſter Schöppe unſeres Ortes wurde bei der letzten

chulzenwahl einſtimmig als Schul ze gewählt Dieſe Wahl hat nun die
landräthliche Beſtätigung erhalten

O Frankenhauſen 30 April gum re des Kaiſers
Jm Par auf die große Ehre die unſerer Stadt dadurch widerfährt
daß Kaiſer Wilhelm am 18 Juni auf der Rückfahrt von der Kyffhäuſer
Denkmalsfeier dieſelbe nebſt den deutſchen Bundesfürſten beſucht iſt ſchon
jetzt ein reges Treiben zur Verſchönerung der Gebäude bemerkbar Ueberallwird gepinſen geſtrichen u ſ um der Stadt ein neues Kleidchen zu
geben auch die Fahrſtraßen welche von den hohen Gäſten paſſirt werden
werden hübſch hergerichtet Die von hier durch den Kyffhäuſerwald führende
Chauſſee iſt gut hergeſtellt und die Holzung ſoweit ſie die Chauſſee über
ragte bis zu einer Höhe von 6 Meter gelichtet worden

Brotterode 30 April Siſtirung von Bauten Auf An
ordnung des Regierungsbaumeiſters Wachsmuth ſind verſchiedene Bauten
ſiſtirt worden weil ſie den geſetzlichen h nicht entſprechen

ovember v Js trotz
aller Warnung gehandhabt wurde rächt ſich jetzt Die in ſo unverant

wortlicher Weiſe mit gefrorenem Mörtel und Schnee vermiſcht errichteten

ſo werden wir Jhnen in dem

nen an t geben nun nach und drohen einzuſtürzen Ju
einem Bau iſt das Gewölbe bereits eingebrochen
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Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt unr mit QOuellenangade geſtattet

Halle 1 Mai
Sitzung der StadtverordnetenBerſammlung

Montag 4 Mai er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Geleisanlage auf dem Schlacht und Viehhofe
Nachbewilligung für die ſtädtiſchen Anlagen
Nachbewilligung für Jnventarienſtücke bei der PolizeiVerwaltung

e de genß zu verſchiedenen Abtheilungen des Haushaltsplanes
r

Nachbewilligung für die vorjährige Straßenbeſprengung
Erwerb von Straßenland vom Grundſtück Hochſtraße 18
Bewilligung einer Beihülfe für die Ferienkolonien
Entlaſtung der Rechnung über die Gottesackerkaſſe für 1894/95
Fiar lincke Zurückgewährung zu viel gezahlter Gemeinde

nkommenſteuer betr
Petition Bangemann zu hohe Veranlagung zur Grundſteuer betr
Petition Schaab Gewährung der Schankkonzeſſion in ſeinem Vor
garten betr

Geſchloſſene Sitzung
12 Anſtellung eines Lehrers an der katholiſchen Schule und Theilung

einer Schulklaſſe
13 Wahl eines Armenvorſtehers für den 22 Bezirk
14 Definitive Anſtellung von 7 PolizeiSergeanten 2 Leſung
15 Definitive Anſtellung eines Polizei Sergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

9

t W

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung hatte ſich die Kommiſſion in der Hauptſache mit Magiſeewrorlagen en Nachbewilligung

für die ſtädtiſchen Anlagen für die vorjährige Straßenbeſprengung für
Jnventarienſtücke bei der Polizeiverwaltung zu verſchiedenen Abtheilungen
des Haushaltplanes für 1895/96 zu beſchäftigen Obwohl es ſich theil
weiſe um recht erhebliche Summen handelt ſo beſchloß die Kommiſſion
nach theilweiſe angeregten Erörterungen doch dem Plenum der Stadt
verordneten Verſammlung die Nachbewilligung zu empfehlen

Kirchenſteuer Die hieſige katholiſche Gemeinde hat beſchloſſen
im laufenden Rechnungsjahre von ihren Gemeindemitgliedern einen Zu
ſchlag zur Einkommenſteuer von 25 Proz als Kirchenſteuer zu erheben
Die Erhebung dieſer Kirchenſteuer iſt von den Aufſichtsbehörden genehmigt
worden Der hohe Satz erklärt ſich aus den ſehr erheblichen Aufwen
ehe die Gemeinde in Folge des Baues der neuen Kirche zu

machen hat
Familienabend der Domgemeinde Am Sonntag den 3 Mai

Abends 8 Uhr findet im großen Saale des Hotel Kronprinz das
7 Stiftungsfeſt des Domjugendvereins in Geſtalt eines Familien
abends der Domgemeinde ſtatt Das Programm bietet reiche Abwechs
lung durch Deklamationen muſikaliſche r die Aufführung eines
kleinen Stückes wir machen beſonders auf den Vortrag des Herrn Paſtor
Schulze über Reiſeerinnerungen aus Siebenbürgen und Rumänien
aufmerkſam Alle Gemeindemitglieder und Freunde der Sache ſind ein

eladen

Parochialverband Die diesjährige General Verſammlung des
Parochialverbandes wird am 18 Mai abgehalten werden Die Rechnung
für das Geſchäftsjahr des Verbands vom 1 April 1895 bis dahin 1896
iſt vor Kurzem vom Ausſchuß abgenommen und der Haushaltsplan für
das neue Geſchäftsjahr durchberathen worden Den weitaus größten
Theil der Einnahme muß der Verband durch die Steuerumlage beſchaffen
und dieſe wird bei einem Einkommenſteuerſoll der Verbandsmitglieder von
790 211 Mk ſich auf 7,5 belaufen

Straßenbahn und Stadtbahn Die Einnahmen der beiden
hieſigen Straßenbahnen im Monat April 1896 und in der Zeit vom
1 Januar bis Ende April 1896 im Vergleich zum Vorjahre betrugen

April 1 Jan bis Ende April Mithin gegen1896 1895 1896 1895 das Vorjahr
Straßenbahn 13 585,30 14 405,40 50 159,30 48 909,10 1250,20
Stadtbahn 28586,79 29 060,60 102 790,69 94 522,47 8268,22

Evangeliſcher Arbeiterverein Jn der am nächſten Montag
ſtattfindenden Vereinsverſammlung wird Herr Direktor Stieber über
Die Reform der Jnvaliditäts und Altersverſicherung mit beſonderer

Rückſichtnahme auf die Praxis ſprechen

XIII Bundestag des Deutſchen h e DerAnregung des Sport Ausſchuſſes für Kunſtfahren folgend hat der Beſitzer
des Walhalla Theaters Herr Direktor Hunber ſich im Jntereſſe
des Sports bereit finden laſſen dies vorzüglich dazu geeignete Lokal für
den Abend an welchem die Konkurrenzen im Kunſtfahren aus
gefochten werden ſollen zu äußerſt liberalen Bedingungen zur Verfügung
zu ſtellen Es wird für die Aufführungen eine zweckentſprechende Fahr
fläche von nicht weniger als 14 Meter Länge und 11 Meter Breite der
artig geſchaffen werden daß von jedem der außerdem im Raume vor
handenen mehr als 3000 Sitzplätze den Konkurrenzen gefolgt werden kann

Der Mordprozeß Hering vor dem Reichsgericht Vor
dem 3 Strafſenate des Reichsgerichts wurde geſtern über die Reviſion
des Amisgerichtsſekretärs a D Oswald Hering aus Wettin ver
handelt welcher bekanntlich nach achttägiger Verhandlung am 18 März
vom Schwurgerichte Halle wegen Ermordung des Sparkaſſenrendanten
Böttcher zum Tode und wegen Fälſchung öffentlicher Urkunden Be
truges und ſchweren Diebſtahls zu 12 Jahren Zuchthaus c verurtheilt
worden war Die Reviſion enthielt nur prozeſſuale Beſchwerden Die
erſte ging dahin daß die Geſchworenenbank nicht vorſchriftsmäßi beſetztgeweſen ſei da für die fragliche Schwurgerichtsperiode nicht 30 Sondem

nur 26 Geſchworene ausgeloſt geweſen ſeien Hierzu iſt zu bemerken daß
man wegen der Kürze der Zeit von der Einberufung von Erſatz
geſchworenen Abſtand genommen hatte Dies war dem Angeklagten vor
Beginn der Verhandlung mitgetheilt worden und er hat irgend welche
Beſchwerden damals nicht erhoben Weiter wurde gerügt der Geſchworenen
ſpruch ſei nicht vorſchriftsmäßig verkündet worden Dieſe Rüge wurde
damit begründet daß aus dem Protokolle nicht zu erſehen iſt daß der
Obmann der Geſchworenen die Eingangsworte Auf Ehre und Gewiſſen
geſprochen habe Endlich wurde noch die Verleſung der kommiſſariſchen
Ausſagen der Wittwe Böttcher der Mutter des Ermordeten und der
Ehefrau Gründler als unzuläſſig bezeichnet Vie Verleſung erfolgte laut
Protokoll deshalb weil das Erſcheinen der Zeuginnen in der Haupt
verhandlung wegen ihrer Gebrechlichkeit ſehr erſchwert ſei Die Reviſion
nahm nun darauf Bezug daß der ganze Gerichtshof an einem der ver
ſchiedenen Verhandlungstage in Wettin zur Jnaugenſcheinnahme an
weſend geweſen iſt und meinte dem Erſcheinen der Zeuginnen bei
dieſer Verhandlung in Wettin würde nichts entgegengeſtanden haben
da der Gerichtshof die Sitzung einfach in ihrer Wohnung oder in der
Nähe derſelben hätte abhalten können Aus den Akten wurde konſtatirt
daß die Vernehmung der Zeuginnen am 9 März ſtattgefunden hat und
daß der Gerichtshof am 13 März ſich in Wettin aufgehalten hat Es
ergab ſich aber weiter aus dem Protokolle daß der Angeklagte am
13 März einen Antrag in Wettin die beiden Zeuginnen n vernehmen
nicht geſtellt hat Damit war die ne dieſer Rüge erwieſen

Der Reichsanwalt beantragte die Verwerfung der Reviſion und be
tonte insbeſondere daß die beurkundete Kundgebung des Geſchworenen
ſpruches vollſtändig ausreichend ſei Auch eine weitere Beſchwerde die
ſich auf die Beeidigung mehrerer Zeugen bezog wurde als gänzlich un
beachtlich hingeſtellt Das Reichsgericht erkannte ſodann auf Ver
werfung der Reviſion

Maifeier Die Feier des 1 Mai ging heute unter weſentlich
regerer Betheiligung vor ſich als es in den letzten beiden Jahren der
Fall war Jn Haaſes Bellevue fand Vormittags eine öffentliche Ver

in meinem neu eingerichteten

anderen

Mocdel Salon

Seneral Auzeiger für Halle und den Saaltrers
ſammlung ſtatt die recht zahlreich beſucht war viele Theilnehmer konnten
im Saale keinen Platz mehr finden ſo daß ſie bis zum Schluß der Ver
ſammlung im Garten verbleiben mußten im Ganzen mochten wohl 900
bis 1000 Perſonen im Verſammlungslokale anweſend ſein Der frühere
Reichstagsabgeordnete Herr Redakteur Fritz Kunert hielt einen Vortrag
in welchem er betonte der Arbeiter Weltfeiertag ſei berechtigt im Gegenſaßzezu vielen Feſttagen der Faullenzer und Müßiggänger Selbſt die Feuer

müßten geh e daß die Beſtrebungen der Sozialdemokraten keinem
Ziele gälten als der Erreichung einer Mittagshöhe im Leben

Daß ſei die große Bedeutung der Maifeier daß ſie die Solidarität des
Proletariats aller Länder bezeuge und dem deutſchen Arbeiter zum Be
wußtſein bringe daß er dem Proletarier in Frankreich Amerika oder
jedem anderen Lande unendlich näher ſtehe als dem Unternehmer
in Deutſchland Dieſe proletariſche Jnternationale welche auf dem
Pariſer internationalen Kongreſſe gegründet ſei habe das erreichtwas die im Jahre 1836 ſegründete Internationale nicht erreichen

konnte Wenn die Sozialdemokratie die jetzige Wirthſchaftsweiſe be
ſeitigt und durch eine brüderliche Produktionsweiſe erſetzt habe
dann ſei man auf jener Mittagshöhe angelangt von welcher das letzte
Ziel das gelobte Land zu erreichen ſei Redner ſchlägt die Annahme
einer Reſolution vor in welcher die Verſammelten ihre Bereitwilligkeit
ausſprechen die Verpflichtungen zu erfüllen welche dem Proletariat durch
den Pariſer internationalen Kongreß auferlegt ſind Ferner wird in der
Reſolution ausgeſprochen daß die Erreichung des 8 Stundentages anzu
ſtreben iſt Redner ſchließt mit einem dreifachen Hoch auf den Weltfrieden
die proletariſche Internationale und die Ziele der Sozialdemokratie Die
Reſolution gelangte hierauf zur Annahme Ein Mitglied der Verſamm
lümng warnte die Genoſſen dringend vor Unvorſichtigkeiten da nicht allein
in der Verſammlung ſondern auch im Feſtlokale Tinzer Garten
fremde Elemente genug anweſend ſein würden Der Vorſitzende
Herr Oſterburg richtete ſodann an die Anweſenden das Erſuchen ſich
an dem Spaziergang nach dem Tinzer Garten zu betheiligen Er ſchloß
die Verſammlung mit einem dreifachen Hoch auf den Stundentag und
die Ziele der Sozialdemokratie Aus der Verſammlung wurde dann noch
ein Hoch auf den Redner Herrn Fritz Kunert ausgebracht Hierauf
wurde der Spaziergang nach dem Tinzer Garten angetreten Jn vollerOrdnung und größter Ruhe begaben ch die Theilnehmer zwanglos ein

Aufzug war von der Behörde unterſagt auf dem Wege Steinweg
Schmeerſtraße Markt Gr Ulrichſtraße c nach dem Feſtlokale Auf dem
Wege dahin kam nicht das Geringſte vor was zu irgend welchen Bemer
kungen Veranlaſſung geben konnte Erwähnenswerth erſcheint nur daß
n re argerſchaft im Gegenſatz zu früheren Jahren vollſtändig gleich
giltig zeigte

Lohnbewegung der Tiſchler Die Tiſchler beabſichtigten heute
Vormittag im Garten des Händelparkes eine öffentliche Verſammlung ab
zuhalten um weitere Beſchlüſſe in der Sache zu faſſen Die Abhaltung
von Verſammlungen unter freiem Himmel bedarf geſetzlich der polizeilichen
Genehmigung Dieſe Genehmigung wurde indeſſen von der Polizei
verwaltung verſagtJm Walhallatheater beginnt am heutigen Freitag ein neuer

ſehr abwechſelungsreicher Spielplan welcher außer verſchiedenen anderen
höchſt ſehenswerthen Darbietungen zwei Glanznummern bringt von denen
jede einzelne ſchon eine ganz beſondere Anziehungskraft auszuüben geeigneterſcheint Die eine davon t Miß Aſtarte das Wundermädchen
der Luft welche bisher in allen europäiſchen Großſtädten in denen ſie
aufgetreten größtes Aufſehen erregt hat Das Wiener Fremdenblatt
z B ſchreibt darüber Als wahrhaft ſenſationelle Leiſtung muß das
Auftreten der ſchönen Amerikanerin Miß Aſtarte gelten deren geheim
nißvolle Kunſt das Publikum allabendlich in gerechtes Staunen ſetzt
Weiß man auch daß es der reizenden Künſtlerin nicht möglich iſt alle
Geſetze der Schwerkraft auf den Kopf zu ſtellen ſo iſt es doch abſolut un
erfindlich wie ſie es ermöglicht vollſtändig frei in der Luft zu gehen zu
tanzen durch Reifen zu ſpringen ſich an und auszukleiden u a m Es
iſt dies ein Meiſterſtück der Technik deſſen Geheimniß bisher von keiner
Zuſchauerſchaft ergründet werden kfonnte Jedenfalls iſt es hochintereſſant
dieſe Wunderleiſtung nun auch hier kennen zu lernen Einen nicht
minder großen Erfolg wenn auch auf ganz anderem Gebiete dürfte die
zweite Künſtlerin die wir oben andeuteten die Zigeunerin Czita
als phänomenale Violin Virtuoſin erringen Dieſelbe iſt wie
wir aus vorliegenden Zeugniſſen erſehen vom k k Muſik Konſervatorium
in Wien preisgekrönt worden

Vereinigte Pommerſche Eiſengießerei und Halleſche
WMaſchinenbau Anſtalt Nach dem Bericht der Verwaltung war das ab
re Geſchäftsjahr eins der ungünſtigſten die die Geſellſchaft ſeit ihrem

eſtehen durchzumachen hatte ie ſchlechte Lage der Landwirthſchaft
wirkte auf den Geſchäftsgang bei den Etabliſſements Stralſund und Barth
in der allerungünſtigſten Weiſe ein und ließ eine nennenswerthe Beſſerung
in den Abſatzverhältniſſen nicht aufkommen Auch das Hallenſer Eta
bliſſement welches in den letzten Jahren ein Gegengewicht gegenüber den
anderen Fabriken gebildet hatte war in dieſem Jahre nicht im Stande
ein zufriedenſtellendes Reſultat zu erzielen Die Abſchreibungen ſind höher
als im Vorjahre auf 70 009 Mk bemeſſen Ein vertheilbarer Gewinn
iſt nicht erzielt vielmehr mußten dem Reſervefonds 62 756 Mk entnommen
werden ſo daß derſelbe nur noch 3358 Mk enthält

Ein Teſtament Ende vorigen Jahres iſt vom hieſigen Königl
Amtsgericht ein dort ſeit 56 Jahren hinterlegtes Teſtament des Kauf
manns Johann Friedrich Albert Hagemann hier vom 3 März 1838 er
öffnet worden in welchem der Genannte für den Fall ſeines kinderloſen
Ablebens dem zeitigen Oberbürgermeiſter der Stadt Halle ein Dritttheil
ſeines Nachlaſſes ausgeſetzt hat um aus deſſen Revenüen Prämien für
chemiſche und techniſche Erfindungen zu zahlen Da bisher alle Nach
forſchungen nach dem Teſtator und deſſen Angehörigen vergeblich geweſen
ſind ſo erſucht jetzt der Magiſtrat in einem öffentlichen Aufrufe alle Die
jenigen welche nähere Auskunft zu ertheilen in der Lage ſind um bezüg
liche Mittheilung die entweder ſchriftlich einzuſenden iſt oder in derMagiſtrats Regiſtratur Rathhaus Zimmer Nr 10 mündlich entgegen

genommen wird
st Ein ſchweres Unglück hat ſich geſtern Nachmittag auf der hie

ſigen Hafen bahn zugetragen auf dem Anſchlußgeleiſe nach den Fabriken

iſt die kleine Rangier Maſchine an dem Uebergange an der Thurm
ſtraße durch einen Stein welcher auf den Schienen gelegen haben ſoll
entgleiſt Die Verbindungsſtange brach dabei entzwei und der nachrollende
Wagen fuhr mit voller Gewalt gegen die Maſchine wobei der hintere
Theil derſelben wo der Führer und Heizer ſich befanden vollſtändig
zuſammengedrückt wurde Der Führer Namens Sund von hier Park
ſtraße wohnhaft wurde herausgeſchleudert und erlitt einen Beckenbruch
ſowie eine ſchwere Quetſchung des Unterleibes während der Heizer
Namens Teuſcher aus Böllberg auf ſeinem Platze feſt zwiſchen
die Trümmer eingequetſcht wurde und ſehr ſchwere Verletzungen
faſt am ganzen Körper beſonders aber am Unterleibe und Bruſtkaſten
erlitt Nachdem der Teuſcher befreit war wurden beide Verletzte ſofort
dem nahegelegenen Krankenhauſe Bergmannstroſt zugeführt woſelbſt der
Letztere geſtern Abend ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen iſt Der
erſt 30 Jahre alte Mann iſt verheirathet und Vater von zwei
unerzogenen Kindern Die angeſtellten Ermittelungen haben wie
uns nachträglich noch mitgetheilt wird keinerlei Anhalt für die Annahme
ergeben daß ein Stein welcher zwiſchen den Schienen gelegen haben ſoll
die Entgleiſung verurſachte Die Maſchine ſprang unmittelbar hinter der

Spitze einer Weichenzunge in der Thurmſtraße aus dem Gleiſe und fuhr zu
nächſt auf dem Pflaſter ein kleines Stück weiter Auf dem dann folgenden un
gepflaſterten Wege wühlte ſich die Maſchine bis an dle Achſen in den
Erdboden ein Die Wagen des Zuges blieben in den Gleiſen nur ſprang

gestattet

sind die hervorragendsten Erzeugnisse der Pariser

Domen Nun
zur Ausstellung gelangt und ist die Besiehtigung der

welhen auch Mehtkäufern auf das Bereitwilligste

2 Mai Settkttder erſte Wagen ſo unglücklich auf die Maſchine daß er die bereits oben
erwähnten Verheerungen anrichtete Bis jetzt hat man ſich über die
wahren Urſachen der Entgleiſung noch kein zutreffendes Bild zu machen
vermocht

Leichenfunde Am Wehr der Saale bei Trotha ſchwamm
geſtern der Leichnam eines jungen Menſchen an der bis jetzt nicht
rekognoszirt werden konnte Die Leiche iſt bekleidet mit ſchwarzem Rock
und ſolcher Weſte und blauer Hoſe Das vorgefundene Taſchentuch trägt
die Buchſtaben P L Die Leiche des vor einiger Zeit an der Eliſen
brücke ertrunkenen Knaben Körber wurde heute Morgen in der kleinen
Saale hinter der Elitz ſchen KorbwaarenFabrik aufgefangen und gelandet

br Schornſteinbrand Geſtern Abend gegen 10 Uhr hat im Grundſtück
der Bauer ſchen Brauerei Rathhausſtraße 3 ein Schornſteinbrand ſtatt
gefunden Die requirirte Feuerwehr konnte bald wieder abrücken

Standesamt Halle
Antfgeboten30 April Der Fabrikarbeiter Albert Sipp und Bertha Robbert Schülers

hof 1 Der Maurer Wilhelm Machulka und Friederike Fahr Schützen
ſtraße 2 Der W ermann Hütter und Martha Jacobi Bahnhofſtraße 8 und Leipzigerſtraße 82 Der Kaufmann Max Clauſing undoſephine von Brunkau Thomaſiusſtraße 37 und Kl Brauhausſtraße 28

er r Robert Schwarzbach und Klara Bauermeiſter Bitterfeld
und Halle a S Der Zahntechniker Heinrich Stein und Meta erankfurt a Der Arbeiter Karl Südekum und Emma Loewel
Lüttgenrode

Geboren
30 April Dem Eiſendreher Otto Walter ein S Paul Otto Park

Lindenſtraße 62 Dem Lehrer Albert Klaffenbach ein S Ernſt Otto Hans
Wuchererſtraße 4 Dem Bäckermeiſter Auguſt Bleichert eine T Minna
Margarethe Thorſtraße 20 Dem Polizei Sergeant Karl Brüske ein S
Johannes Eduard Hermannſtraße 27 Dem Handarbeiter Martin Spyra
ein S Maximilian Walther Steg 3 Dem Salzſieder Karl Moritz eine
T Luiſe Anna Unterplan 7

ſtraße 1 Dem Oberpoſt Aſſiſtent an Mußmann ein S Julius Fritz

Geſtorben
30 April Des Eiſendreher Thilo Engelhardt T Marie 2 Lucken

gaſſe 4 Des verſtorbenen Schriftſetzer Reinhold Polter S Otto 1 J
Karz 6 Der Handarbeiter Friedrich Zerner 63 Hirtenſtraße 7 Der
Schneider Ferdinand Pape 55 Diakoniſſenhaus Des Kaufmann
Richard Schmidt Ehefrau Klara geb Landmann 50 Des Cigarren
macher z Wickert S Walther 4 Thorſtraße 837 Der Zimmer
mann Wilhelm Horn 75 Hoſpital Des EiſenbahnGüteraſſiſtenten
a D Robert Schröder Ehefrau Bertha geb Goſſel 56 J Kl Sandberg 7

T Des Privatmann Franz Kyritz Ehefrau Bertha geb Heinrich 64
ſener hergkrade 15 Wittwe Sophie Krähe geb Gorgas 78 Hermann
ſtraße 9

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde e den 1 Mai Abends 7 Uhr Sonnabend Vorm 8 Uhr Gottesdienſt und Previgt Wochentags Abends 7 Uhr

Morgens Uhr
Katholiſche Kirche Sonnabend den 2 Mai Abends 7/ Uhr Beginn

der Maiandacht dieſelbe wird an allen Sonntagen Dienstagen Donners
ta t und Sonnabenden Abends 7 Uhr den Monat Mai hindurch fort
geſetzt

St Norbertkirche in Giebichenſtein Freitag den 1 Mai Abends
T Uhr wande ebenſo Montags Mittwochs und Freitags im Monat
Mai Abends 7 Uhr Maiandacht

Telegramme und letzte Nachrichten
Eröffnung der Berliner Gewerbe Anusſtellung

Berlin 1 Mai Wolff s Bureau Die Eröffnung der
Gewerbeausſtellung hat heute Vormittag um 11 Uhr bei pracht
vollem Wetter programmmäßig ſtattgefunden Nach Eintritt der
kaiſerlichen Majeſtäten in den Feſtſaal und nach dem Vortrage
mehrerer Muſikſtücke durch Kapellen nahm der Vorſitzende
Kühnemann das Wort und wendete ſich mit folgender Anſprache

an den Kaiſer Das Werk welchem das geſammte Gewerbe
unſerer Stadt ſeine beſten Kräfte geweiht welches Zeugniß giebt
von der Schaffensfreudigkeit und der thätigen Kraft der jugend
friſch empor blühenden Stadt iſt vollendet Das Werk entſpricht
dem Gedanken die 25jährige Wiederkehr die Schaffung des
freien einigen Deutſchland zu feiern Zuerſt war die Welt
ausſtellung dann die Deutſche Ausſtellung geplant Das ſollte
nicht ſein und nun hat Berlin allein als erſte Jnduſtrieſtadt
der Welt das Werk glanzvoll vollendet Der Kaiſer
ſchützte und ſchirmte das Fortſchreiten der Ausſtellung bis zu ihrer
Vollendung und der Kaiſer ſelbſt befindet ſich unter der Zahl der
Ausſteller Mit dem Vertrauen auf den Kaiſer deſſen friedliche
Politik des Gewerbes langes Gedeihen und eine ſtete Fortentwickelung

ßerheißt brechen wir in den Ruf aus Se Majeſtät der Kaiſer
lebe hoch Brauſend pflanzten ſich die Hochrufe im Saale fort

Hierauf ergriff der Baumeiſter der Ausſtellung Fehliſch das
Wort indem er dem Protektor der Ausſtellung dem Prinzen
Friedrich Leopold von Hohenzollern dankte und hervor
hob daß die Bereitſchaft zur Uebernahme des Protektorats gerade
am Geburtstage des Kaiſers Friedrich eingetroffen ſei Jn Deutſch
land erhalte dieſes Werk erſt die rechte Weihe durch den Schutz
und Schirm des Herrſcherhauſes

Der zweite ſtellvertretende Vorſitzende Kommerzienrath Gold

berger ſprach ſeinen Dank gegenüber dem Miniſter v Berlepſch
aus ſowie der Stadt Berlin dafür daß ſie den Grund und Boden

für die Ausſtellung zur Verfügung geſtellt habe Miniſter
v Berlepſch erklärte hierauf auf Befehl des Kaiſers die Aus
ſtellung für eröffnet

Die Maſchinen traten nunmehr ſofort in Thätigkeit Hierauf
fand ein Rundgang der Majeſtäten ſtatt Fürſt Ferdinand nahm
an der Eröffnung Theil Ganz Berlin trägt feſtliches Gewand

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
München 1 Mai Profeſſor Geffcken iſt heute früh in

Folge eines durch die Exploſion einer Petroleumlampe entſtandenen
Zimmerbrandes erſtickt

Verlin 30 April Der Staatsbürgerztg zufolge iſt noch
am Mittwoch Befehl zur Ermittelung der Hintermänner der
Artikel in der Köln Ztg und dem Hamb Korreſp über
die Militär Strafprozeßreform ertheilt worden

Voransſichtliches Wetter am 2 Mai 1896
Bei Nordwind halbheiteres etwas kühleres Wetter Nieder

ſchläge noch wahrſcheinlich

Halle a S

J

Abtheilung
RathskKeller Neubau

Gesohäftehaus

Lewin
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i 9 S Fernsprecher 947 Gegründet 1830 Fernsprecher 947 2Grösstes Lager von R 0 reX 5Schelbenbüehsen Piffpgohbüchsen Büchsflinten Drillingen eines Kebe J

z er Scene Lufthüchsen u Pistolen dFeinste Handarvbeit und J agägnn mer Systeme wie Nygitige D rWieden J
aus bestem Material Repetir Gewehr s mm Mechanismus des heutigen Militär Gewehres d O zu

e ar Patann mr age2 mee Neu Frank sche P atent Drillinge Nenmn Curol d
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7 an202092299999999999999907 Ziehung am 9 Mai 5 2Grosser Ausverkauf Metzer Dombaulotterioef
wegen Umbau und Vergrößerung des Geſchäftslokals 50 000 War W

Verlauſ Es kommen zu ganz bedeutend ermäßigten aber ſtreng feſten Preiſen zum 20,000 Mark a
Herren u Knabenfilzhüte Gravatten Wäscohe Schirme 10 000 Mark nStöcke Hosenträger Handschnhe Portemonnaies h ung Iieto darn M el JCigarrenetuis Herrensocken ete ne Ra0n an 30 Frt Der Verkauf findet genan zu den im Schaufenſter ausgeſtellten aus Richard Sehrödel e
nahmsweiſe ſehr billigen Preiſen ktatt Halle a S Gr Ulrichstr 50 8
M F Kauffmann Nachſ A Najork 53 Nu NeunBazar für Herrenartikel L d 5U DeD nur Groſze Ulrichſtraſßze 58 m on m

5 echt mit WAlle soliden Herren 5 e ee h r 7 r bis zu den Broschen vrw Plellrlng rgtln 60 t e e z er
Wiltes Cie achener Iuchindüstrie Aachen 150 V i Wittel i e
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Monatsabonnement täglich großer Eimer 5,00 Mv kleiner Eimer 4,00 J

einen Tag um den andern 250 Mk
eryſtalliſirt ans concentrirtem WaſſerD Kunsteis à Platte 25 Pfg halbe Platte 15 Pfgn u ſchwere Arbeitspferde

ſtehen unter günſtigen Bedingungen preiswerth zu ver

Grossherzoglich Süchsische Hoflieferanten
empfehlen in nur bester Qualität sehr preiswerth

E Astrachnan und UVral COaviar ger, Rhein und Weserlachs
Ital Salat Engl Roastbeef u Kalbsbraten

deliKkaten ren Prager Deliknatess Schinken und Zunge
zarten Lachs u Westf Dauerschinken

alle ſeinen Aufschnitte stets frisch
Brüsseler Poularden Vierländer Gänse u Enten

Hnmb Kücken Steyr Ponlets u CopaunenfrischeOstseekrabben krischeMorehelnu JSalatgurken

Tur NurLeipzigerstr 89 Zum Png s V es Leipzigerstr 89
c Schuhwaaren Massen Ausverkauf

Durch auſerordemtun Gelegenheit habe einen großen Poſten guter genagelter Schuhwaaren zum früheren
billigen Lederpreis eingekauft welche ſoweit der Porrath reicht ausverkaufe

Schmeerſtr 3
n

Echt goldene
Cravatten Nadeln

mit B Diamanten echten
Steinen und Perlen

P R TWittel
Schmeerſtr 3

kaufen

Carl Hoyer sen
Gasthof Aiter Schwan

alle Gr Steinſtr 28 Fernſpr 332

J Für Damen Für Herren Für Kinderm Zeuge ohuhe von 80 M an Herrenstiefeletten von 50 M an Segeltuchschuhe von M ano Segeituchschuhe r M an Herrenhalbschuhe 4 M an Halbe Lederschuhe z 50 M an
Beraune Lederschuhez 3,50 M an Zeuge chuhe M an Oesenstiefel z 215 M anDamenstiefeletteon 4 M an Herrenstiefeln e 5,50 M an Knopfsetiefel z 2 M an
Halbes cohuhe Leder z 3 M an LangschälSter e 10 M an Gelbe Ledersohuhe 25 M anPius ehe ohune 2 M an Turnersohuhe z 50 M an Haussohuheo e 0,758 M an

Eratlingesgohuhe von 50 Pfg an Plüschseschuhe
D Pantoffeln Leder Cord und Reisepantoffeln von 50 Pfg an Hausschuhe Ballsohuhbe u s w

Führe hauptſächlich genagelte Schuhwaaren nicht ſogenannte mechaniſche Fabrikſchuhe die oft nur gepappt ſindn Elkan Waarenhaus Halle a ſuShunekcgnget
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